
(2) Personen, die die Wahlhandlung stören, können vom Wahlvor­
stand aus dem Wahllokal verwiesen werden.

(3) Nach Ablauf der für die Öffnung der Wahllokale festgelegten 
Zeit sind zur Stimmabgabe nur noch die Wähler zuzulassen, die sich 
im Wahllokal befinden. Danach erklärt der Vorsitzende des Wahlvor­
standes die Stimmabgabe für abgeschlossen.

VIII.
Wahlergebnisse und Gültigkeit der Wahl

§37
(1) Die Auszählung der Stimmen erfolgt im Wahllokal. Sie ist öf­

fentlich und wird vom Wahlvorstand durchgeführt.
(2) Nach Öffnen der Wahlurnen sind die Stimmzettel zu zählen. 

Die Anzahl der abgegebenen Stimmen wird an Hand der Wählerliste 
und der vorhandenen Wahlscheine festgestellt.

§38
(1) Die Auszählung der Stimmen für die Wahl zu den verschiede­

nen Volksvertretungen ist getrennt vorzunehmen.
(2) Nach der Auszählung der insgesamt abgegebenen Stimmzettel 

wird die Zahl der gültigen Stimmen und der auf den Wahlvorschlag 
entfallenden Stimmen ermittelt. Über die Gültigkeit der Stimmen ent­
scheidet der Wahlvorstand.

(3) Nach der Feststellung der Anzahl der gültigen Stimmen für den 
Wahlvorschlag ermittelt der Wahlvorstand die Anzahl der für jeden 
Kandidaten abgegebenen Stimmen.

§39
(1) Über die Stimmabgabe und die Auszählung der Stimmen ist 

vom Wahlvorstand für die Wahl zu der jeweiligen Volksvertretung 
eine Wahlniederschrift anzufertigen.

(2) Die Wahlniederschrift ist vom Vorsitzenden des Wahlvorstan­
des und von mindestens 2 weiteren Mitgliedern des Wahlvorstandes 
zu unterschreiben.

§40
Auf der Grundlage der von den Wahlvorständen übersandten 

Wahlniederschriften überprüft die zuständige Wahlkommission die 
ordnungsgemäße Durchführung der Wahl und stellt das Wahlergebnis 
der einzelnen Wahlkreise fest.

§41
(1) Das endgültige Ergebnis und die Gültigkeit der Wahl zu den je-
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